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F. Duttweiler AG

Bauspenglerei
Sanitäre Anlagen

Einbauküchen
Bedachungen

7503 Samedan 
Telefon 081 851 07 50 

Fax 081 851 07 69

7500 St. Moritz 
Telefon 081 833 40 85

CH-7500 St. Moritz
Telefon 081 833 31 71

Buchhandlung 
Papeterie 
Souvenirs 
Spielwaren

Das führende  
Fachgeschäft für 

Bergliteratur

Herzliche Gratulation zum Geburtstag ☺

70 Jahre
Molly Renaud  St. Moritz  29.12.1944

85 Jahre
Bohner Erica  Stäfa  24.11.1929

Gratulationen 

Mutationen

Wir nehmen Abschied

Taddei Marco Celerina 7. Dezember 1929  18. Juli 2014
  35 Jahre Mitgliedschaft

Buzzetti Arturo Samedan 4. April 1939 21. August 2014
  52 Jahre Mitgliedschaft

7500 ST. MORITZ TEL. 081 833 36 45
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Herzlich willkommen im SAC Bernina

Altorfer  Michael  Celerina
Apfel Jelsche St. Gallen
Blum Martin Madulain
Bontognali Semira Champfèr
Bott Gretta C. Zürich
Brunner Guido Campocolognoh
Camplani Claudio Bosco Luganese
Clalüna Rosanna Maloja
Costa Gianina Zürich
Faller Martin Zürich
Gloor Martin S-chanf
Godly Andrea Zuoz
Greuter Nicole La Punt Chamues-ch
Gruber Bettina Chur
Halbherr Philipp Zürich
Halbherr Alexandra Zürich
Helbling Laura Bever
Krämer Stefanie Zürich
Leder Nino Andri Pontresina
Leuthold Sandra Feuerthalen
Leuthold  Joel  Feuerthalen
Leuthold  Sina  Feuerthalen
Ordelheide Karsten Münster, D
Raffainer Luzia Zürich
Sarinelli Tatiana Bosco Luganese
Schmitter Phillipp La Punt Chamues-ch
Schmutz Regina Samedan
Singer Stephan S-chanf
Sobek Anja La Punt
Staub Gabriel St. Moritz
Tschudi Sandro Zürich
Valentin Chasper Pontresina
Vassalli Fabio Zuoz
Weissenberger Thomas Feuerthalen
Weissenberger Samira Feuerthalen
Weissenberger Silas Feuerthalen
Wirth Thomas Zürich
Zysset Irene La Punt Chamues-ch

Mutationen
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Bärenstarker Familienzuwachs: Die neue Egokiefer
Fensterlinie in Holz/Aluminium und Holz.

WoodStar WS1

Ihr Spezialist:
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Klimaschutz inbegriffen.
Via Palüd 1
7500 St. Moritz
Tel. 081 833 35 92
www.retogschwend.ch
info@retogschwend.ch

dal 1912

dal 1912

Cafè Badilatti, Chesa Cafè, CH-7524 Zuoz, Tel. +41 81 854 27 27

www.cafe-badilatti.ch

Über

100 Jahre

Kaffeegenuss!

Über

100 Jahre

Kaffeegenuss!

Top Qualität – purer Genuss
Beste Kaffeespezialitäten aus der höchstgelegenen 
Rösterei Europas.

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop 
und das Kaffeemuseum «Caferama»
in Zuoz.

Der traditionelle Advents-Apéro der Rega Basis Samedan findet dieses Jahr  
am Dienstag, 9. Dezember 2014 statt. Alle SAC-Mitgliederinnen und Mitglie-
der sind herzlich eingeladen, bei uns im Hangar auf dem Flugplatz Samedan ab  
18 Uhr vorbeizuschauen und auf die vergangene und kommende Zusammen- 
arbeit anzustossen.
 
Das Team der Rega Basis Samedan freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen.

Advents-Apéro, Rega Basis Samedan / 9. Dezember 2014
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Sauna, Solarium, 
Dampfbad und Fitnessraum

Selfservice, Restaurant, Bar

Stübli für Ihren speziellen Anlass

Zimmer mit TV ab Fr. 50.–

Das «Brauerei-Team» 
freut sich auf Ihren Besuch

VERMIETUNG
UND VERKAUF

TOURENSKI
FREERIDESKI
BOOTS
SCHNEESCHUHE
STEIGEISEN
EISKLETTER-TOOLS
BEKLEIDUNG
ACCESSOIRES

GO VERTICAL
SHOPS

TALSTATIO
N

DIAVOLEZZ
A

BERGSPOR
T

PONTRESIN
A

„SERLAS“

S-CHANF

Donnerstag, 11. Dezember 2014, 19.00 Uhr
«Was haben eine Hüttenwartin, ein Bahnhofbuffet-Wirt 
und ein Wildheuer gemeinsam? Sie alle betreiben inno-
vative Projekte in den Bergen. Claudia Drilling von der  
Jenatsch-Hütte, Jürg Wirth vom Bahnhöfli Lavin, der 
Bauer Edy Epp und acht weitere Personen sprechen in 
einer Pecha Kucha über ihre aussergewöhnlichen Busi-
ness-Konzepte in den Alpen. 

Pecha Kucha ist ein Format mit klaren Regeln: Die Vor-
tragenden präsentieren 20 Bilder und jedes wird genau 
20 Sekunden gezeigt. Es stehen also exakt 6 Minuten und 
40 Sekunden zur Verfügung.»
(© www.alpinesmuseum.ch) 

Eintritt CHF 10.– / ohne Anmeldung

Alpines Museum der Schweiz, Bern / 11. Dezember 2014

JO SAC Bernina: Hochtouren-Ausbildung 
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Las Trais Fluors – traverseda ost-vest / 8 gün 2014

«Scu Schlarignot füss que bel d'esser 
sto üna vouta süllas Trais Fluors». 
Cun quel impissamaint d'he decis 
da m'annunzcher per quista gita in 
dumengia da Tschinquaisma.

Ziev'üna bella pedalada (Lorenzo davent 
da Samedan ed eau davent da Schlarig-
na) ans vains chattos a las 06.30 sü Mar-
guns. Da lo es que ieu inavaunt a pè  
sü per las spuondas da la Val Selin fin 
suot il clucher ost da Las Trais Fluors. 
Üna cuorta posa, ün pêr pleds, ün mu-
maint giodair la quietezza ed alura dai! Il 
prüm piz d'eira ragiunt vaira svelt. Da lo 
davent suer giò sülla fuorclina. Zieva 
s'avair adüso vi da la posiziun exposta es 
que ieu tiptop! 

Ma, cu river intuorn quel bochun per as 
pudair sgürer? Tar me es que ieu in ün 
möd u l'oter in fuorma da rodeo, cur 
cha Buzz es rivo am d'eira alura cler cu 
cha's vess eir pudieu fer. Sül seguond 
piz essans rampchos il prüm ün pêr me-
ters gualiv insü, zieva vains müdo da 
la vart da la Valletta inua cha's rivai-
va sü per üna bella sfessa sül piz d'im-
mez. Las giaccas sun restedas tuot il di 
in nossas buschas – il sulagl splenduri-
va a tuot pudair – che chaluors! Darcho 
ans vains suos giò sün üna fuorclina. Il 
drizzer aint la plazza da sgürer nu d'ei-
ra uschè facil, ma cun ün pô fantasia ed 

acrobatica es que gratagio a Lorenzo 
da fer eir que. Darcho üna bella ramp-
chadina sü sül piz vest. Che bels mu-
maints – la traverseda da las Trais Flu-
ors es gratageda! Ziev'ün buna maren-
da, üna bella baderleda ed ün pêr foto-
grafias ans vains alura  miss sün via vers 
Marguns. Che bel d'avair lo ils velos per 
filer giò'n val! 

Eau stögl dir, Las Trais Fluors sun ün 
töch pü impreschiunantas cu que cha's 
pudess crajer a guarder da suotinsü. A 
s'ho üna bellischma vista, ad ho pas-
saschas expostas, ün pêr spelms inter-
essants per rampcher, lös per suer giò, 
..., che as voul dapü!  Ad ho in mincha 
cas valieu la paina. Per me d'eira que 
üna gita inschmanchabla ch'eau poss 
be cusglier inavaunt. Grazcha «Buzz»!

Graziano Baracchi
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MARTINELLI AG
Bauunternehmung / Gipsergeschäft

Telefon 081 833 39 25 • Fax 081 833 92 90 
E-Mail: info@martinelli-bau.ch • Internet: www.martinelli-bau.ch

• Bauen ist Vertrauenssache •

M Bei nebligem Wetter trafen sich Tou-
renleiter Lorenzo Buzzetti, Ste-
fan Schmucki, Marcello Zala und der 
Schreibende frühmorgens in Pontresi-
na. Mit der ersten Bahn gings hoch auf 
Furtschellas. Der Wanderweg führt uns  
zum Lej Alv. Der Himmel blieb grau. 
Die Sicht aber war ordentlich, sodass 
wir uns im Gelände orientieren konn-
ten. Auf  etwa 3000 m ü. M. erreichten 
wir das Vadrettin dal Chapütschin. Mit 
den Steigeisen war der Aufstieg auf das 
heutige Ziel technisch einfach. Auf dem 

Il Chapütschin und Piz Corvatsch / 5. und 6. Juli 2014

Piz keine Spur von Panorama. Wolken 
hüllten uns ein.

Wir konnten problemlos auf dem Firn 
über dem Gletscher absteigen. Nach-
mittags lockerten sich die Wolken auf. 
Gegen fünf Uhr erreichten wir die Coaz- 
hütte und stillten den Durst am Gra-
nittisch vor der Hütte. Nach der Su-
per-Verpflegung in der Hütte konn-
te ich gut schlafen. Bei Tagesanbruch 
weckte uns Buzz. Der Ausblick ins Ro-
segtal war sehr stimmungsvoll.
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Zuerst gings  auf dem Wanderweg Rich-
tung Rosegtal. Dann bald steil hoch auf 
dem Grashang. Den Grat  erreichten wir 
über eine Scharte, die mit einem Seil ge-
sichert war.

Die Kletterei auf dem Grat war für mich 
Neuland und eine grosse Herausforde-
rung. Ich fühlte mich unsicher. Gemein-
sam entschieden wir, auf die letzten 
100 m auf dem Grat zu verzichten und 
direkt über den Vadret da Corvatsch 

SCHLIESS- UND 
ZUTRITTSSYTEME
MECHANISCH, ELEKTRONISCH, KOMBINIERBAR

Investitionssichere Lösungen für 

alle Privat- und Geschäftsbereiche. 

Wir machen das für Sie.

MIT SICHERHEIT GESCHÜTZT

M
S
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Malloth Sicherheitstechnik AG · Via Sent 2 · 7500 St. Moritz(Bad) 
Tel. 081 830 00 70  · info@malloth-sicherheit.ch · www.malloth-sicherheit.ch

Schliesssysteme · Tresore · Einbruchmeldeanlagen · Videoüberwachung

auf die Fuorcla Surlej abzusteigen. Die 
Kameraden zeigten viel Verständnis für 
meine Situation.

Auf der Terrasse des Berghauses ge-
nossen wir das eindrückliche Panora-
ma. Vielen Dank an Buzz für die um-
sichtig und sicher geführte Tour.

Der Entschluss, das Klettern auf dem 
Grat zu lernen, stand für mich fest. 

Ruedi Bubenhofer

Morgenstimmung von der Coazhütte aus
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Es herrschen knackig-frische 5 Grad 
am Treffpunkt in Punt Muragl um halb 
sechs Uhr morgens – Sommer im Enga-
din eben. Aber wir sind trotzdem alle 
zufrieden, denn wenigstens regnet es 
nicht und die Wetterprognose ist nicht 
übel – man wird bescheiden nach die-
sem verregneten Sommer. 
Von der Kirchenruine San Godenzio 
steigen wir durch Nebelschwaden ab-
wechselnd auf dem alten Säumerweg 
und der Forststrasse ins Val Maroz hoch 
und dann steil den Septimer hinauf. 
Ein kalter Morgenwind vertreibt we-
nigstens den tiefliegenden Nebel, aber 
Fernsicht bleibt ein Wunsch. 
Nach dem Forcellinapass gehts unter 
Davids kundiger Führung und mit Eis- 
pickelunterstützung über Schneefelder 

Septimer – Piz Turba (3053 m) – Piz Piot (3059 m) /  
24. August 2014

auf den Grat zum Piz Turba, wo die ers-
te Gipfelrast winkt. In dieser Höhe hat 
sich der Nieselregen in leichten Schnee-
fall verwandelt; entsprechend kurz fällt 
denn auch der Aufenthalt aus. Der ers-
te Teil des Abstiegs zum Jufer Joch ge-
staltet sich schwierig, denn der locke-
re Fels ist teilweise unter einer Schnee-
schicht verborgen und der Eispickel 
einmal mehr von Nutzen. Besondere 
Vorsicht ist dann auf den abschliessen-
den, feuchten Grashalden gefragt, aber 
wir erreichen das Joch schliesslich prob-
lemlos und hier ist sogar zwischendurch 
das nahe gelegene Bergseelein sichtbar. 
Der letzte Anstieg ist zwar technisch 
einfach, stellt aber eine letzte grosse 
Herausforderung für die Kondition dar. 
Um die Mittagszeit stehen wir dann 

 MONTEBELLO Service AG 
7504 Pontresina

Tel. 081 838 84 04 Fax 081 838 84 14
www.montebello.ch info@montebello.ch

Offizieller Mercedes-Benz After-Sales Partner 
für Lastwagen und Transporter

Vito – sprinter – actros
Ihr Partner für Service und Reparaturen 

Telefon 081 838 84 04
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the wonder skin
Skifelle aus Glarus.
          www.colltex.ch

whizzz_colltex_A6_quer_d.indd   1 20.02.14   14:19

Dipl. Architekten/Techniker Crasta Mora A info@fh-architektur.ch
Beratung | Planung | Ausführung CH-7502 Bever www.fh-architektur.ch
Forcella Alessandro Dipl. Architekt FH T 081 851 00 90
Hartmann Gian-Andrea Dipl. Techniker HF F 081 851 00 91

Wir beraten, planen und bauen.
Architektur heisst Verantwortung.
Verantwortung der Gesellschaft, den Menschen  
und der Umwelt gegenüber.

müde, aber glücklich auf dem Piz Piot, 
dem Höhepunkt unserer Tour. Einge-
packt in alles, was wir an Kleidung mit 
uns haben, können wir dann doch noch 
eine spektakuläre Aussicht geniessen, 
der Nebel hat sich weitgehend verzogen 
und die Sonne triumphiert – viel wärmer 
wirds aber trotzdem nicht. Hinter dem 
mächtigen Piz Duan schweift der Blick 
bis zum schneebedeckten Badile und zur 
Sciora-Gruppe. 
Frisch gestärkt geht es an den Abstieg 
und hier sind noch einige Kletterpassa-
gen in den Felseinschnitten zu bestehen, 
die uns vom Lägh da la Duana trennen. 
Von dort sind wir zwar auf dem Wan-
derweg nach unten, aber mit seiner 
Steilheit stellt er eine letzte, und, we-
gen unserer Müdigkeit, sogar die gröss-
te Herausforderung dar. Noch wissen 

wir nicht, dass uns das Schlimmste erst 
im Tal erwarten sollte.
Am Ausgang des Val Maroz werden wir 
von einer Polizeiabsperrung gestoppt: 
Am Vormittag zwischen 10 und 11 Uhr 
hat ein gewaltiger Felssturz die Forst-
strasse nach Casaccia unterbrochen! 
Nach einer knappen Stunde werden wir 
schliesslich, zusammen mit 23 weiteren 
Berggängern, von einem einheimischen 
Förster auf einem Wildpfad sicher nach 
Casaccia hinuntergeführt. 
Dass das Bier nach einem derartigen Er-
lebnis doppelt gut schmeckt, versteht 
sich natürlich von selbst. 
Ein langer Tag und ein glücklicher Tag 
– vielen Dank David, Katja und Mitar.

Roger Mottini
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Peter Lanfranchi

Lanfranchi Peter ha preso parte al cor-
so per monitori, svoltosi nella regione  
del Grimsel dal 13.–19.07.2014, supe-
rando con bravura l’esame di monito-
re estivo 1. Peter, nato e cresciuto a 
Poschiavo, lavora attualmente a Bever. 

Auguro al collega Peter, a nome del-
la Sezione Bernina e della commissione 
gite, soddisfazione e fortuna nella nuo-
va attività monitore.

Il capogita / Ezio Crameri 

Tourenprogramm 2014/15:

Das neue Tourenprogramm erscheint ab 
Mitte November 2014 auf der Homepage: 
www.sac-bernina.ch und im nächsten  
Il Bernina, Nr. 125 | Frühjahr 2015.

Total. Lokal. Digital.

Lesen Sie die «Engadiner Post/Posta Ladina» 
als komplette Ausgabe auf Ihrem iPad oder PC/Mac.

Informationen und Abos unter  
www.engadinerpost.ch/digital

=
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 La
MAISA!

Grill & restaurant
Feines vom Holzgrill,
lokale Beilagen und
Klassiker aus der Engadiner Küche

La Maisa! 
Ein Holztisch, ein Menü, 18 Freunde!
Lounge & Bar 
Weine im Offenausschank am Kamin x
An der Bar Cocktails & Snacks x
täglich für lunch & dinner

«Crap da Fö» Grill & Lounge im HOTEL PALÜ, PONTRESINA
Tel. +41 81 838 95 95 · info@palue.ch · www.palue.ch

SUUNTO AMBIT3 PEAK
THE MULTISPORT EXPERIENCE

www.suunto.com

Hütten-Ecke
Chamanna Jenatsch ab Septem-
ber 2014 mit neuer Solar- und 
Fotovoltaik-Anlage

Vorletzten Winter 2013/14 für Tech-
nik in Rapperswil (Institut für Solartech-
nik) eine Bachelorarbeit für dieses Ener-
gieprojekt erstellt. Neben eigenen Gel-
der der Hüttenwarte, zwei grosszügigen 
Spenden und Spezial-konditionen der 
Herstellerfirma Walter Meier wurden 
auch über 300 Std. Eigenleistungen von 
diesen in diese Anlage investiert.

Chronologie von der Idee bis  
zur Inbetriebnahme:

2012
Herbst Entwicklung der Idee durch Frid-
li und Claudia: Nutzung der Sonnenener-
gie für Warmwasser in der Hütte plus 
bessere Nutzung der Sonne zur Stromer-
zeugung.
Spätherbst Kontakt von Claudia und 
Fridli mit der Hochschule für Technik 
in Rapperswil, Institut für Solartechnik.  
Gemeinsame Sitzung mit Institutsleiter 
und Verantwortlichen in Rapperswill.

2013
Juni Abgabe der Bachelorarbeit von 
Meier/D’Ercole mit dem Thema: «Ein-
bindung von erneuerbaren Energiequel-
len, insbesondere Solarwärme, ins Ener-
gieversorgungskonzept der Jenatsch- 
hütte SAC».

Juli Aufgrund der Bachelorarbeit wird 
die Idee konkretisiert. Erste Finanzie-
rungsmöglichkeiten werden geprüft.
Dezember Positiver Entscheid des Vor-
standes SAC Bernina zur Weiterverfol-
gung des Projektes.

2014
Januar Beginn der Sponsorensuche 
durch Claudia und Fridli.
April Vorstellung der Idee bei der Gene-
ralversammlung SAC Bernina.
26. Februar Unterzeichnung der Ver-
einbarung zwischen der Sektion Berni-
na SAC und den Hüttenwarten Claudia 
und Fridli.
10. Mai Baueingabe bei der Gemein-
de Bever.

Claudia im Einsatz für Solar-Technik
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Hütten-EckeHütten-Ecke
Mai/Juni Gespräche mit möglichen 
Ausführungspartnern und Lieferanten 
betreffend Solarinstallationen und Foto- 
voltaikelementen
Juni Planung der definitiven Eingriffe 
durch Claudia und Fridli: Leitungsfüh-
rungen; Anzahl, Grösse und Standorte 
Radiatoren und Konvektoren; Standorte 
Wasserboiler und -speicher; exakte Posi-
tionierung der Kollektoren in den Dach-
flächen (Fotovoltaik und Solar).
Juli Erhalt der Baubewilligung durch  
die Gemeinde Bever (BAB Verfahren).
Definitive Bestimmung der Ausfüh-
rung und Entscheid für Partnerschaf-
ten mit der Fa. Walter Meier (Solar- 
technik Warmwasser/Heizung) sowie 
der Fa. Frankensolar (Fotovoltaik-Kol-
lektoren und Batterien).
Definitiver Entscheid für ausführende 
Unternehmer in Absprache mit der Sek-
tion Bernina: Elektro: Fa. Elektro Berni-
na, Madulain; Sanitär/Heizung: Fa. Gini, 
St. Moritz; Bedachungen/Spengler: Fa. 
Duttweiler, Samedan; Transporte: Heli 
Bernina, Samedan.
August Vorbereitungsarbeiten in der 
Hütte durch Claudia und Fridli: Däm-
men der Decke über Untergeschoss zwi-
schen den Tragbalken (8 cm Mineral-
wolle, Dampfbremse, Verkleidung mit 
Täferbrettern) in den Räumen: Munta-
nella-Suita, WC-Herren, WC-Damen, 
WC-Hüttenwart, Trockenraum.
Mithilfe temporär durch: Jachen Padrun, 
Daniel Widmer, Karin Camenisch, Edda 
Hergartner, Jaël Hertach.

Vorbereitungsarbeiten ausserhalb und 
innerhalb der Hütte durch Fridli und Kurt 
Sieber: Abdecken des Eternit-Schiefer-
daches zum Einbau der Kollektoren (So-
lar und Fotovoltaik), Diverse Durchbrü-
che für Leitungsführungen.
Montage von sechs Radiatoren in allen 
Geschossen der Hütte durch Fridli.
1. Sept. Beginn der Ausführungsarbei-
ten durch die Spezialisten: Montage der 
Kollektoren, Montage der Warmwasser-
tanks für Speicher und Boiler inkl. Steu-
erungen und Pumpen, Verrohrung aller 
Elemente für Heizung- und Sanitärins-
tallationen innerhalb und ausserhalb der 
Hütte, Montage der Konvektoren unter 
den Sitzbänken der Stuben, alle notwen-
digen Durchbrüche und Bohrungen zur  
Leitungsführung (Kurt Sieber), Kupfer- 
einfassungen der Kollektoren in den 
Dachflächen (Solar und Fotovoltaik), Er-

gänzung Blitzschutz, Anschluss beste-
hender TIBA-Ofen in der Küche an neu-
es System im UG, Demontage bestehen-
der Boiler im Dachgeschoss inkl. Verroh-
rung, Verkabelung aller notwendigen 
elektrischen Installationen.
11. Sept. INBETRIEBNAHME DER AN-
LAGE.
Sept. / Okt. Abschlussarbeiten durch Clau-
dia und Fridli.
Abgehängte Decke im Korridor im  
Untergeschoss aus Holz (Verkleidung In-
stallationsrohre), Malerarbeiten im Un-
tergeschoss, Verkleidung der gros-sen 
Speicher/Boiler und Steuerungen mit-
tels eines Holzverschlages, Beschriftung 
des Holzverschlages mit allen Namen  
der Sponsoren (Stand Okt.: knapp 200 
Namen!), Bau eines Regales im Unter- 

geschoss für Waschbeutel der Gäste 
analog Holzverschlag.
Mithilfe temporär durch: Jachen Pad-
run, Karin Camenisch, Claudio Fontana,  
Martin Koch, Michel Dick.
11./12. Okt. Einweihungsfest der An- 
lage in der Chamanna Jenatsch.
Noch ausstehende Arbeiten: Installation 
der neuen Batterien Mitte November .

Zum Schluss möchte ich mich im Namen 
des SAC Bernina besonders bei Clau-
dia und Fridli für den grossen Einsatz für  
die Chamanna Jenatsch bedanken, wie 
auch für dieses Projekt, das sie mit  
Bravour gemeistert haben.

 Der Hüttenobmann J. Müller

Fridli als lebendige Leiter und Gerüst
Einbau des neuen Speichers mit 
Manneskraft
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SRF bi de Lüt: Hüttengeschichten, 
ab 14.11. 2014 in SRF 1

Zum vierten Mal verbringt «SRF bi de 
Lüt» eine Sommersaison auf drei Hütten 
in den Schweizer Alpen und begleitet 
die Hüttenwartinnen und Hüttenwar-
te in ihrem abwechslungsreichen Alltag. 

Dieses Mal wird auch Familie Ruth 
und Bruno Heiss vom Rifugio Saoseo  
porträtiert. Seit 34 Jahren sind sie  
Hüttenwarte in der Hütte der Sektion  

Hütten-Ecke Hütten-Ecke

SAC Bernina. Sie haben hier ihre vier 
Kinder grossgezogen und mittlerwei-
le arbeiten auch zwei ihrer erwachse-
nen Töchter, Nadia und Sandra, auf der 
Hütte mit. 

Ihr Credo: Als Familienbetrieb kann 
der Hüttenwartsjob nur funktionieren, 
wenn es eine klare Aufgabenverteilung 
und viel gegenseitiges Vertrauen vor-
handen ist. 

Ansicht der Jenatsch-Hütte mit der neuen Solar- und Fotovoltaik-Anlage

Das Untergeschoss strahlt in neuen Farben 
und neuem Deckentäfer.

Diverse Privatsponsoren wie auch die 
AXPO, Walter Meier AG und andere 
Sponsoren und Gönner sind auf diesem 
Verschlag verewigt. 

Technische Daten der neuen 
Solar- und Fotovoltaik Anlage:

Thermische Solaranlage: 
– 8 Hochleistungs-Sonnenkollektoren 
 (Indach Montage): je 210/110  cm 
– wirksame Absorberfläche  
 pro Paneel: 2 m2   
– Gesamtfläche: 16 m2

– Wärmekapazität pro Paneel: 
 5.85 kJ (m2K)
– Speicher: 850 Liter
– Boiler: 750 Liter

Fotovoltaik:
– 8 Paneele S-Energy (2 x Westfassade,  
 6 x Dachfläche nach Süden):  
 je 167/100 cm – je 245 Watt
– Speicherung in 12 Batterien: Hoppecke 
– Solarpower 1000: T/B/H 21/19/71 cm 
– Gewicht je Batterie: 66 kg
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Wintersaison 2014/15:  
Hütten der SAC Bernina

Boval (Morteratsch/Bernina):
Ab Mitte März 2015 für die Winter- 
saison 2015 bewartet. In der unbewar-
teten Zeit steht der Winterraum (8 Plät-
ze) offen.

Chamanna Es-cha (Keschgebiet):
Ab Ende Februar 2015 für die Winter-
saison 2015 bewartet. In der unbewar-
teten Zeit steht der Winterraum (12 Plät-
ze) offen.

Chamanna Jenatsch  
(Jenatschgebiet):
Ab 26.12.2014 bis min. 04.01.2015 
bewartet und ab 01.02. bis ca. 27.04. 
2015. In der unbewarteten Zeit steht 
der Winterraum (16 Plätze) offen.

Saoseo (Puschlav, Val di Camp):
Ab 26.12.2014 bis 04.01.2015 und  
ab 07.02. bis 26.04.2015. In der un- 
bewarteten Zeit steht der Winterraum 
(12 Plätze) offen.

Tschierva (Roseg/Bernina):
Die Hütte ist den ganzen Winter un-
bewartet! Winterraum (8 Plätze) offen.

Hütten-Ecke

Jon Demonti & Partners
Islas | 7524 Zuoz | T 081 850 17 17 | jon.demonti@suedbuenda.ch

Seit 1998 im Bernina-Gebiet tätig
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Am Sonntag, dem 8. Juni, trafen wir 
uns am Bahnhof in Pontresina. Als alle 
Kinder da waren, fuhren wir zum Park-
platz Morteratsch. Dort nahmen wir 
unsere Klettersachen und die Boulder-
matten aus dem Auto und gingen ein 
kleines Stück zu Fuss zu unseren Boul-
derblöcken. Nach einem kleinen Auf-
wärmspiel, erklärte Markus die Boul-
derregeln und dann kletterten wir ca. 
2 Stunden. Die Boulderblöcke sind sehr 
schön. Um ca. 12.30 Uhr machten wir 
ein Feuer, um zu grillieren. Als das Feu-
er gut zum Grillieren war, packten alle 
ihre Würste aus und hielten sie dann 
übers Feuer. Nach einem leckeren Pick-
nick stellten wir die Slackline auf und 
balancierten ein bisschen. Nach dem 
Balancieren kletterten wir wieder an 
den Boulderblöcken. Nach ca. 1 Stun-
de mussten wir unsere Sachen packen 
und dann gingen wir zurück zu unseren 
Autos. Das war ein sehr schöner und 
lustiger Tag. ☺	 Nils

Bouldern Morteratsch / 8. Juni 2014

Ihr zuverlässiger Partner für:

· Hoch- und Tiefbauarbeiten
· Erdsondenbohrungen / Spezialtiefbau
· Gipserarbeiten / Trockenbau
· Unterlagsböden
· Abdichtungen / Spezialbeläge
· Bohr- und Fräsarbeiten
· Prontolino Kundendienst

Via Surpunt 56 · 7500 St. Moritz
Tel. 081 837 06 30 · Fax 081 837 06 31

Engadiner Lehrwerkstatt für Schreiner   
7503 Samedan   Tel. 081 851 09 90   www.lehrwerkstatt.ch

Wohnraum nach Ihren Wünschen
Qualitativ hochstehende 

Innenausbauten und professionelle 
Lehrlingsausbildung seit 1967



34 35

Tag 1
Am Samstag 7.35 startete unsere Hoch-
tour. Wir fuhren mit dem Zug nach Mor-
teratsch und liefen dann Richtung Glet-
scher. Wir waren zu sechst und hatten 
gutes Wetter, was will man mehr! Beim 
Gletscher angelangt, liefen wir noch bis 
an das Ende des Brockengletschers und 
zogen dann die Steigeisen an. Kurze 
Zeit später kamen wir zu einer Art Loch, 
das sich im Morteratschgletscher befin-
det. In der Zeit, wo Michael die Eis-
kletterroute einrichtete, lernte uns Gina 
wie man Sanduhren macht. Auch wenn 
einem die Hände froren war das Eis-

Hochtouren-Ausbildung mit Fuorcla Boval /  
5. – 6. Juli 2014

klettern super! Nach dem Zmittag liefen 
wir weiter, wir Kinder jetzt angebunden. 
Wir kamen jetzt ein bisschen langsamer 
voran, weil wir jede Gletscherspalte be-
wundern wollten. 
Als wir die Bovalhütte endlich, endlich 
sahen bogen wir vom Gletscher ab und 
liefen dann zur Bovalhütte hoch. So 
hungrig wie wir auch waren, mussten 
wir doch noch ein bisschen warten bis 
das Abendessen angesagt war. Nach-
dem wir gehört hatten, wann wir am 
nächsten Tag aufstehen müssen, woll-
ten alle schnell einschlafen.

Andrea Stifel

Tag 2
Der zweite Tag begann schon sehr 
früh. Um 3.15 Uhr war bereits Tagwa-
che. Nach einem feinen Frühstück ver-
liessen wir mit Stirnlampen die Cha-
manna Boval. Langsam ging die Son-
ne auf; welch ein schöner Moment! 
Danach brauchten wir die Stirnlam-
pen nicht mehr. Nach eineinhalb Stun-
den machten wir eine kurze Pause. 
Jetzt ging es gesichert weiter. Bis zur 
Fuorcla Boval war es noch weit und 
steil. Nach einem langen Aufstieg ha-
ben wir es endlich geschafft! Wir waren 
auf der Fuorcla Boval! Nach einer kur-

zen Pause ging es wieder los über den 
Tschierva-Gletscher zur Tschierva-Hüt-
te. Da assen wir ein Stück frischen Apri-
kosenkuchen und tranken ein bisschen 
Tee. Jetzt ging es nicht mehr lange bis 
zum Hotel Roseg. Nach ca. eineinhalb 
Stunden waren wir in Roseg angelangt. 
Zum Schluss fuhren wir mit der Kut-
sche zurück nach Pontresina. Vielen 
Dank den Leitern für das OBERTOLLE  
Wochenende!

Marino Baracchi
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Ursprünglich war vom 13. bis 15. Au-
gust eine Hochtour auf den Piz Berni-
na geplant. Leider machte uns das Wet-
ter einen Strich durch die Rechnung, 
und so beschlossen Markus und Tom, 
eine zweitägige Klettertour im Bergell 
durchzuführen. Wir fuhren am Don-
nerstag mit dem Auto den Maloja-
pass runter und da staunte ich nicht 
schlecht, als Markus mir das Programm 
dieser zwei Tage erklärte. Wir sollten 
doch tatsächlich die legendäre Fiamma 
beklettern! Deshalb fuhren wir, nach ei-
nem gemütlichen Kaffee, mit der Al-
bignabahn hinauf zur Staumauer. Un-
terdessen war das Wetter auch gut. 

Fiamma und Sasso del Drago /  
13. – 15. August 2014

Obwohl es recht kühl war, so war der 
Fels doch trocken, und wir blieben es 
ebenfalls. Nach der Einteilung in Seil-
schaften kletterten wir los. Eine Trup-
pe nahm den schwierigen und die an-
dere den etwas einfacheren Anstieg in 
Angriff. Dieser verlief dann auch ohne 
jegliche Schwierigkeiten, und die gan-
ze Gruppe traf sich wieder am Fusse 
der Fiamma. Jeder Einzelne konnte nun 
noch bis ganz auf die Spitze klettern. 
Den Triumph noch im Kopf, stiegen wir 
anschliessend in die Albigna Hütte ab, 
wo wir ein Nachtessen genossen und 
die Nacht verbrachten. 

Unglücklicherweise war das Wetter am 
nächsten Morgen nicht sehr umwer-
fend und die höchsten Spitzen waren 
sogar leicht gezuckert. Deshalb fuhren 
wir mit der Bahn wieder ins Tal und be-
schlossen, den Tag am Sasso Del Dra-
go bei wenigstens ein bisschen Wär-
me zu verbringen. Dort hatten dann 
alle, die noch genug Energie hatten, 
die Möglichkeit sich noch einmal rich-
tig auszupowern. Weil wir nach diesem 
Nachmittag alle sehr erschlagen wa-
ren, gönnten wir uns noch ein Gelato in  
Chiavenna. Nach diesem abschliessen-
den Gelato war es schon Zeit, heimzu-
reisen und wieder den Maloja zu er-
klimmen.

Leo Fent
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 info@helibernina.ch  Samedan  081 851 18 18

Die einheimische Helikoptergesellschaft 
im Dienste der Öffentlichkeit

Hüttenversorgungen 
Materialtransporte 
Lawinensprengflüge
Reko- und Spezialistentransporte
Evakuationen 
Rettungsflüge im Auftrag der Rega 
Geschenkgutscheine

Private Banking Private Banking Private Banking 
ist so nah.ist so nah.ist so nah.
Ihr Kontakt bei Julius Bär in St. Moritz: 

Fredy Della Torre  

+41 (0) 58 889 7633

Via Serlas 23, 7500 St. Moritz

www.juliusbaer.com

Julius Bär ist die führende Schweizer Private Banking-Gruppe  

Wir werden nicht ruhen

Für jedes Ziel die

Individuelle Lösungen für Ihre persönlichen Anlageziele und 
Ihre Vorsorge. Wir freuen uns darauf, Sie beraten zu dürfen.

Erfahren Sie mehr in jeder UBS-Geschäftsstelle,
 unter 0848 848 052 oder auf www.ubs.com/anlegen

passende
Anlagemöglichkeit.

UBS AG
Via Maistra 14
7500 St. Moritz
Tel. 081-837 72 12

© UBS 2012. Alle Rechte vorbehalten.

Fredrik andersson
January 10TH 2013

Golden, briTisH columbia, 
canada

„i like THe sTeep and deep as mucH 
as i like sTayinG Warm and dry.“

VULCAN DOWN JACKET

WWW.DYNAFIT.COM

Trevor HunT
1sT descenT February 19TH 2013

unnamed peak
squamisH, briTisH columbia

TLT6 PERFORMANCE
CLIMB ANYWHERE. SKI ANYTHING.

Salewa Mountain Shop Pontresina • Via Maistra • 081 842 64 37

www.mountainshop.ch •          facebook.com/salewa mountainshop

WWW.DYNAFIT.COM
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